
Busverbindungen zur 
Stadtgalerie Lehen: 2, 7 und 8 

Ausstellungsdauer: 
                  Die Ausstellung ist bis 10. Juli 2015 zu sehen

                Di / Do / Fr 14–18 Uhr
 Mi 14–19 Uhr / Sa 11–15 Uhr 

Vormittags nach telefonischer Absprache
An Feiertagen geschlossen

STADTGALERIE LEHEN
INGE-MORATH-PLATZ 31 / 5024 SALZBURG

kultur.stadt-salzburg.at / Tel. 0662 8072-3421
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 „Ohne konventionelle Absicherung des Terrains agiert die Künstlerin gegen jede 
genrespezifische Zuordnung. Zeit ihres nunmehr 35jährigen künstlerischen Schaffens 
ließ sie ihre Zeichen übergangslos vom Bodenpapier zum Objekt, vom Skizzenblatt zur 

Wandgestaltung, vom informellen Duktus zum engagierten Narrativ wandern“.
(Dr Margit Zuckriegl)

GLORIA ZOITL zeigt einen Ausschnitt aus ihrer künstlerischer Arbeit 
und lädt langjährig befreundete Künstler/innen ein an ihrer Ausstellung teil zu nehmen:

Jutta BRUNSTEINER // Renate CHRISTIN // Giorgio CISCO // Marianne Ewaldt // 
Helga GASSER // Ralf HOEDT // Johann JASCHA // Gerhard LABER // Gian Piero MANCA //  
Roberto NISTRI // Cinzia QUINGYUE // Werner RADITSCHNIG // Gianfranco SACCHETTI //  

Hermann SEIDL // Fausto TUSCANO // Georg UNTERBERGER // Moira ZOITL.  

Zur Finissage am 3. Juli 2015 um 18.30 Uhr gibt es eine Klangaktion 
„Il Giardino di CoLORI Ambrati“ mit Gerhard Laber, 

Werner Raditschnig und Fausto Tuscano. 

SOMETHING REMAINS
GLORIA ZOITL & FRIENDS EINLADUNG ZUR VERNISSAGE

am Donnerstag, 
28. Mai 2015, 
19 Uhr in der 
Stadtgalerie Lehen

Einführung
Dr. Anton Gugg

Die KünstlerInnen sind anwesend


